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Seniorkom.at: Internet ohne Alterslimit

Seniorkom.at ist eine Initiative des Österreichischen Seniorenrates, allen voran der Präsidenten 

Karl Blecha und Andreas Khol, des ECHO Medienhauses, sowie der Telekom Austria, Microsoft Österreich und anderen Wirtschaftspartnern. 

Der Bundespräsident Dr. Heinz Fischer steht als Schirmherr an der Spitze der Kampagne, verleiht ihr absolute Überparteilichkeit und verstärkt das große sozialpolitische Anliegen: den Kampf gegen den Digital Divide in Österreich. Seniorkom.at soll älteren Menschen den Einstieg ins Internet erleichtern. Tolle Angebote, einfach zu bedienende Produkte und Gratisschulungen nehmen jede Scheu vor dem Computer. 

Vielfältige Aktivitäten 

Seniorkom.at vereint viele nachhaltige Aktivitäten: 

Für die Multiplikatoren aus Seniorenverbänden, Politik und Wirtschaft („Sensibilisierungsphase“), 

sowie für die Zielgruppe der Senioren („Aktionsphase“). 
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Rückblick 2003

Das Buch „Das Internet ist reif! www.seniorkom.at“ mit 26 Beiträgen internationaler Experten, unter anderem aus den Disziplinen Zukunftsforschung, Soziologie und Ökonomie wird präsentiert.

Das Internationale Symposium im September 2003, im Technischen Museum Wien 

„Digital Divide – Wie reif ist unsere Gesellschaft für das Internet, wie reif ist das Internet für unsere Gesellschaft?“ Mit Top-Vortragenden, wie Trendforscher Matthias Horx, Seniorenmarketing-Guru 

Jean-Paul Treguer, hochrangigen österreichischen Managern und Politikern. 

Die seniorengerechte, barrierefreie Website www.seniorkom.at 

Seit 1. Oktober 2003 gibt es mit Seniorkom.at eine der größten und umfangreichsten 

Seniorenplattform im Internet. Seniorkom.at bietet Informationen, Service und viele aktuelle Themen 

mit zahlreichen spannenden Funktionen – gemacht für Menschen, die das Internet genießen und sich 

nicht damit „plagen“ wollen. 

Rückblick 2004

Seniorkom.at Österreich Tour

Mithilfe der Bezirksvorsteher in Wien, vieler Bezirkshauptleute und Bürgermeister österreichweit, 

sowie der großen Seniorenorganisationen und deren Funktionären wird seit April 2004 eine 

„Tour“ durch Österreich abgehalten. 2004 in Wien und 2005 in den Bundesländern luden wir alle 

älteren Menschen in Österreich zu einem gratis „Internet-Schnuppertag“ in ihren Heimatbezirk.

Allein bei den Veranstaltungen in den Wiener Bezirksämtern wurden über 15.000 Menschen erreicht.
Contest „Senior Redakteur 2004“

Die Internetseite www.seniorkom.at suchte 2004 aktive Senioren, die als „Hobby-Redakteure“ mitarbeiten. Ziel ist es, eine Plattform „nicht nur für Senioren, sondern auch von Senioren“ zu gestalten. Im November wurde im Rahmen  der Wiener Seniorenmesse der „Senior Redakteur 2004“ gekürt werden.

Internetschwerpunkte 2004:

· Stärkung der Community

· Einbindung von Hobbyredakteuren

· Newsletter, Gewinnspiele

· Österreichweiter, regionaler Kalender

Rückblick 2005

Seniorkom.at  Österreich Tour

Besuch aller Landeshauptstädte mit einem gratis „Internet-Schnuppertag“. Bei den Veranstaltungen in den Bundesländern wurden die insgesamt über 5.000 Teilnehmer von den zuständigen Landesräten für Soziales u. Familie begrüßt. 
Tage der Älteren Generation am 29. und 30. September

Im September fanden vor dem Wiener Rathaus die „Tage der Älteren Generation“ statt. Zu diesem Zweck wurde ein großes Festzelt aufgestellt, wo auch Seniorkom.at mit einem Internet-Cafe beteiligt war. An den beiden Tagen wurden rund 10.000 Besucher am Rathausplatz gezählt.

Das 2. Seniorkom.at Symposium im Dezember 2005, Wiener Rathaus

Motto: „Seniorkom.at - Das Internet ist reif! Alle reden über die Senioren – Seniorkom.at redet mit ihnen!" Erstmals wird der Diskurs zwischen Experten aus Wirtschaft und Politik und Vertretern der Zielgruppe selbst gefördert. Vortragende und Diskutanten waren unter anderem Univ.-Prof. Peter Vitouch, Karl Blecha, Gerald Reischl, Herbert Schweiger (GF Microsoft), Dr. Stefan Tweraser (TA), Thomas Pranter (ORF), Grete Laska uvm.

Seniorkom.at – die Studie

Im September 2005 haben cirka 900 Personen an der großen Seniorkom.at – Umfrage im Internet teilgenommen. Response von mehr als 20% aus der Community!

Internetschwerpunkte 2005:

Zwei Hauptthemen bestimmten das Jahr 2005: Lebenslanges Lernen und geistige Aktivität. Unter diesem Motto entwickelte die Plattform ein neues E-Learning- und Edutainment-Bereiche für die Homepage. Damit gibt’s jetzt das volle Programm mit Online- und Wissensspielen, Erinnerungs- und Gedächtnistrainings: Bsp. Seniorkom.at-Wissensquiz mit mehr als 1.000 Multiple-Choice-Fragen.
Rückblick 2006

Seniorkom.at Sicherheitstour

Anfang 2006 fand gemeinsam mit Microsoft Österreich die große Sicherheitstour statt. Gratis Vorträge und Materialien gab es in allen 9 Bundesländern, wobei wegen des großen Andrangs in Wien zwei Veranstaltungen abgehalten wurden. Bei den Vorträgen und Praxisübungen am Computer wurden rund 1.000 Personen geschult.

Internetschwerpunkte 2006:
Interaktion und Aktivität der User: Nicht nur umfassende regionale Information und Unterhaltung sollten im Vordergrund stehen, sondern auch die Förderung älterer Menschen zur Mitgestaltung „ihres“ Portals. Web 2.0

„User generated content“: Senioren sind nicht mehr „nur“ Medienkonsumenten, sondern avancieren immer mehr zum Mediengestalter und werden ihr eigener Programmdirektor.

Der große Seniorkom.at-Wettbewerb
Im  Mittelpunkt stand ein großer Wettbewerb, der die Senioren auf 3 Ebenen gestalterisch tätig werden ließ: Text, Foto und Video – alle Möglichkeiten wurden vereint. Niemand, auch nicht der „technisch“ nicht so Versierte, wurde ausgeschlossen.

In einer groß angelegten Informationskampagne wurde zum Mitmachen aufgerufen. Innerhalb weniger Monate sandten die Senioren mehr als 5.500 Bilder, Videos und Texte ein.

Eine Fachjury wählte aus den 3 Kategorien jeweils 12 Finalisten, deren Beiträge wiederum in einem Voting von der Seniorkom.at-Community bewertet wurden. Bei einer Bühnenshow während der Herbst-Seniorenmesse wurden die Sieger aus ganz Österreich geehrt und erhielten tolle Preise.

2007

Seniorkom.at steht 2007 ganz im Zeichen der Vernetzung der Generationen: Alt und Jung „virtuell“ zu verbinden ist ein sozialpolitisches Anliegen und trägt zum gegenseitigem Verständnis und intergenerativem Kennenlernen bei.

Vernetzung der Generation
Seniorkom.at veranstaltet generationsübergreifende Schulungen. Dadurch können in der direkten Konfrontation von „Jungen“ und „Alten“ am Computer selbst Barrieren abgebaut werden. Ältere Menschen lernen von Jugendlichen, wie man mit dem PC und dem Internet umgeht. Das übliche Prinzip „lerne von den Älteren“ wird auf sympathische Weise umgedreht: Die Schüler werden zu Lehrern. Die Omi lernt vom Enkerl.

Seniorkom.at goes Europe
Das Internet verbindet - Menschen aller Generationen, regional und international. 

Seniorkom.at ist als Plattform, die einerseits vielfältige Themen redaktionell bearbeitet und große regionale Schwerpunkte setzt, andererseits die Senioren selbst aktiv werden lässt (usergenerierter Kontent, Foren, Weblogs), im europäischen Kontext einzigartig.

Seniorkom.at wird künftig mit allen Ländern der Europäischen Seniorenorganisation zusammenarbeiten und sowohl mithilfe von mehrsprachigen Artikeln, als auch mit mehrsprachigen Foren die älteren Menschen Europas vernetzen,
Kontakt:

echo medienhaus Gmbh.

Mag. Gerlinde Zehetner

T. 0043/1/524 70 86 DW 73

gerlinde.zehetner@echo.at
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